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Milliner Stohl
I« der City Allentann.

Dort reite» und fahren wir a»ch Alle hin.
Den» da kann man am wohlfeilsten kaufen,e« ist zwar für die Pferde ein harter ?Trieb/'
Doch nach den Bargainö mögen sie schnaufen.

Eiae grändöst /rühjahrs-Erössaang am
Samstag dco (iten Lpril.

Mrs. Tilghman W. Krämer,

hat?allwo eröffnet ward am Kten April ein wun-
derschönes

WAllineu Etckblifemen:^
und allwo die miist elegantesten StyleSvon Mll-
liarr-Waaren, als:
Bonnets,

Hüten.
'

Bänder,
' VelvetS,

CrapeS, «

Blumen.
Kopfdnßen,

.
Bell«,u. s.w.so wie alle Arten von

Drek-Trimmings
erhalten werden können?und zwar an den aller«
niedrigsten Preisen.

Sie hat die Dienste der MrS. Jdler, von
Philadelphia, anerkannt in jener Tity wegen Ihrer
langen Verbindung mit einem dee meist madig-
sten Stablisemrnis an der EheSnut Straße, als
eine Vorgängerin der ?Fäschwns" gesichert, und
ist daher völlig überzeugt daß st« rollkommene Zu-friedenheit geben kann?und dies in allen Hinsich.te«.?Die genannte Dame nahm Antheil in der
Auswahl und in den Einkäufen der Güter, welche
Auswahl man finden wird

Das reichste und verschiedenartigste
Assortement,

von Güter, schicklich für alle Geschmacke, In sich
schließt, das je dem Publikum dieser City zum
Avschau oder zum Veikaus angeboten wurde.

Sit ladet die Damen ein ihre so herrlichen und
geschmackvollen Güter und Styles zu rxamlnircn,
wo sie sich dann bald'selbst überzeugen werten,
wo der rechte Ort zum Kausen tst-und der ist No
15, Ost Hamilton Straße.

«S-Die spätisten ?Fa'schiont" sobald sie aus-
gefertigt sind, werden sieis von dem Hause erhal-
ten, mit welcher Dirs. Jdler in Berbinduna ae-
standen hat.

Besondere Ausweiksamkelt wird dem Bleichen
und dem Trimmen der Bonnets geschenkt.
Den Großen und Kleinen den Alten und Jungen,
Ist t'ht eine freudige Botschaft erklungen :

Die Billigkeit tie einstens so köstlich und rar,
Ist j tzt ja für Alle frei?und bietet sich dqr,

Mrs. T. W. Krämer.
Avril 2 l 367 nqHg

Dermale oufelt mv und sehet.
Soevcii eröffnet,

Einen Milliner-Ltohr alles darin
modig, neu und frisch.

Die Unterzeichnete wollte ehrerbietigst die Da-
wan von Allentaun und der Umgegend benach-richtigen, daß sie forden einen sorgsältig ausge-
wählten und schönen

Stock Milliner-Gütcr,
und zwar von den verbeßerten PatternS und
Etyle» «roffnlt hat ?und sie Invitlrt.

Die spezielle Aufmerksamkeit,
von Kunden In diesrm Zache?indem sie versichert
fühlt, daß kein größeres und mehr gewünschteres
Assortiment von
Bonnets, Hüten, Dreßkappen, Ruches,

Blumen, Bänver, Hoods, u. f. w.,
außerhalb den Cities gefunden weiden kann?
und dabei an mehr billigen Preißen-denn sie Ists>st eotschloßm alle» nach dem

Kleinen Profit-System,
zo vnkaufen.?Sie bat eine genaue Kenntniß des
S'schäst« und stillt krine als die besten MillinerS
an?und so ist sie willigalle Artikel zu warran-
tlren, das zu sein, für was sie representlrt «erden.

Trauer-Bonnets.
Diesem Z«t'g besondere Aufmerksamkeitgeschenkt, um dieselke auf die kürzeste Anzeige und

?ach Versprechen in Bereitschaft zu haben. Sie
hält gleichfalls auf Hand, ein vollständiges As-sortewent von

Notions und Ladies Fäney-Güter, i
»on allen Verschiedenheitcn die gewöhnlich in ei-
ne« Fäne, Stohr gefunden werden, und zwar

An herabgesetzten Preißen.
BonnetS werden gesäubert, vcrändert

und gepreßt nach den neuesten Style« und dies ln
kurzer Zeit und an annehmbaren Preißen.

05-Land-Milliners werten an Philadelphia
Preißen mit Güter versehen

MrS. Charles Dorney,
Nächste Thüre zu Hagenbuchs Gasthaus.«pril 2. !867". nqbv

Buchstohr
ZK Weft HamMorv Mvaste,

z u m

Schilde der goldenen Feder.
Belm Groß- und Klein-Verkauf alle Arten von

tLnglischen und Dcutschen Lücher,
Schulbücher,

Bloinkbücher,
Schreibmaterialien,

Bold Federn,
Pictures,-

AlbumS, u. f. w., u. s. w.
'

Gleichfalls:
Schreib-, Pack-, Fenster-und Wand-Pa-

«,r. Pocket - Bücher, Reise - BagS,
KSmy-Güter, u. f. w.

S. Moß. -

«pril 2. IS6?.

Das Frühjahr ist dal

Und mit dem Frühjahr
ist gekommen

Ein großer und sorgfältig ausgewählte
Stock von

Hüten, Kappen n Schäker HoodS
Lon den letzterschienenen SiyleS und FäshionS

und zwar an dem Stohr von

Anewalt S 5 Bruder,
No. 25, West - Hamilton Straße, der

City Allentaun.

Zu den jungen Herren:
Haben wir zu sagen - Rufet an und betrachte

die berühmte Styles, die für Such zubtrcitet sind
solche als die
Jarome, Jockey, International

Broadway.
und In Wahrheit alle Arten auf welche wir so weilunsere Hände legen konnten?und werden zu dem
Departement addiren, so schnell als sie gemach,
werten und an Pteisen welche aller Competitior
trotz bieten. -

Zu solchen im mittleren Alter
Wollen wir sagen: Daß unser Departemen

in unsrer Art Güter groß und vollständig ist.?
Niemand kann fihlen einen guten . Fit" zu be-
kommm, so wie die Styles die Befriedigung ge-
ben ?und die Preise, sind ?nur ein Gesang" ge>
gen denjtnlg'n wie sie früher waren.

Zu unsern älteren Herren
Haben «Ir zu sagen: Daß wir gerade dl,

Güter haben die Euch gefallen und froh fühlen
machen?3 tief, 4 »Irs und 5 tief, mit allen Brei-
ten, von Nandan und an niederen Preisen.?Rufe!an und überzeugt Euch selbjl.

Zu unserer Jugend
Haben wir zu sagen - Daß wir das weis!

oollständigste Assortement für sie haben, daß noch
ie dem Publikum angeboten wurde.?Wir können
Luch befriedigen in Eurem Geschmack, und können
!uch herrliche ?FitS" In allen Arten von
Hüten in Stroh, Braids, Nitre, Für,

Woll, Sarony,
ind kurz In allen Arien die verfertigt «erden, zu-
kommen laßen.?Gibt uns einen Anspruch, jung«
Nänner.

Für die Kinder
Haben wir einen sihr hübschen Vorrath, und

Verden dieselben wohlfeil verkaufen.
Vcrgeßet nicht anzurufen.

Sehr dankbar für die Kundschaft welche wir
Hedem genoßcn haben, hoffen wir daß Ihr es in
!urem Intereßen finden werdet, dieselbe
ortzusctzen.

Haltet es Im Gedächtnt B?dennß ?denn
inser Motto Istt ~Wlr laßen uns durchaus von
Niemand unterverkausen, einerlei ob außer- oder
nnerhalb den Eitles "

No. 25 West-Hamilton-Straße, in der City
Nllentaun, ist der Platz, gerade gegenüber dem
bartewaaren-Slohr der Firma von M. S. Noung
indCo., wo Ihr diesen aufgezeichneten Stock von
hüten findet?und zwar bet

Anewalt und Bruder.
April 9. «867 rqlJ
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hieher!
Der Spiral

Pscrde-Hcu-Ablader!
Tie Unterzeichneten machen achtungsvoll» An

ltlgt an das Publikum, daß ein Pattnt erlaubt
vorden ist an Heinrich Neumeyer von
NillerStaun, Lecha Caunt?, für einem

Spiral-Pferde-Heu-Ablader.
Derselle ist hinsichtlich von Bequemlichkeit und

Wiiksamkelt durchaus nicht von irgend einem an-
deren Instrument im Gebrauch, für Heu abzula-
den, zu lllertreffen.

Auf Bestellungen oder Ansprüche werden sie
diese Instrumente sogleich verfertigen.

Kein Bauer kann mit dem gewünschten Erfolge
mit andern sich gleichstetlen, außer er hat eine« die-
sn Instrumente.

»«»Slaat«. und Caunty-Rechte zum Verkauf.
addreßire, nach dem Macungte,

Lecha Taunty. Pa., Postamt, an einen der Unter-
zeichneten.

Heinrich Neumcyer,
Samuel R. RittenjMuS.
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Phaon A. Semmel,
Kutschenmachcr in Sägcrsville, Lecha

Cauuty.
Der Unierzeichnete bedient sich dieser Gelegen-

heit, seinen Freunden, so wie dem geehrten Pub-
likum überhaupt, anzuzeigen, daß er das.

Kutschenmacher-Geschäft,
noch immer an seinem alten Standplatzt, in Sag-
ersville, Lecha Eaunty betreibt, und zwar j-tzl
großartigeres je.?Er verfertigt Alle Arten von

, Carriagen u. leich-
von allen Benen-
nungen,
so wie auch Truck-Wä-

. gen, und hält auch al-
le diese Artikel zum

Verkauf auf Hand.?Tr versert gt von den aller-
seinsten Lust-Wägrn die noch je in dieser Gegend
dem Publikum vor Augen kamen?auf Verlangen
macht er dieselbe auch schwerer?gerade nach dem
Geschmack seiner Kunden.

Er ist stolz hier sagen zu können, daß er keine
als von den allerbesten und geschicktesten Arbeiter
im Caurty angestellt hat. und daher spricht er gut
für jeden Artikel der seine Werkstatt« verlaßt.?
Ferne? ist es allbereits bekannt daß er nur die al-
lerbesten Materialien aufaibeiten läßt?von Kitt
ist h'er keine Rtde?und in allen dem obengesag.
ten ist keine Prahlerei und k.in Humbug, wie stch
teder selbst überzeugen kann, wenn er bei ihm an-
ruft und seine Arbeit besteht. ?Auch bemerkt er
noch, daß er seine Arbeiten so wohlfeil und auch
etwas wohlfeiler ablaßen kanil, als irgend ein an-
derer Kutschenmachrr in diesem und den angränz-
enden Eauntie«,?E« ist dies zwar viel gesagt,
aber er hat Ursache dies zu sagen?welche Ursach.en, er einem jeden seiner Kunden zwischen 4 Augen
sagen will-weil ,S doch auch die Nichtkunden
nicht wißln brauchen.

F l i ck>Arbett, versteht er auf die kürzesteAnzeige und zu den billigsten Preißen.
<kr ist dankbar für genoßcne Kundschaft, und

bittet um eine Fortdauer derselben, welche er durchpünktliche Bedienung, gute Arbelt und nur gerin.
gen Forderungen, noch um Vieles zu erweitern
gedenkt.

Phaon A. Semmel.
Februar 26. IBK7. nqZM

Doctor Hall's
unfehlbares Haar - Erhaltungs - Mittel.

Dieses Mittel hat stch immer unfehlbar bewie-
'en, das Ausfallen der Haare zu verhindern, undsogar die Haarenwur,eln so zu stärken, daß wie-
der neue Haare wachsen, an Plätzen, wo vorher
'olche ausgefallen sind. Ebenso schätzbar ist es
jur Wiederherstellung der natürlichen Farbe der
haare, wenn dieselben vorher grau geworden
!lnd> Zum Verkauf bet

I. B- Mosser, Apotheker.

Eisen-Waaren
>n großer Auswahl, bestehend au«: Messerl, und
Nabeln, Sackmessern, Löffeln, Kaffeemühlen, Sich-
terstöcken, Lampen, Fleischsägen, Schaufeln. Mist,
gabeln, Arten, Beilen, Bohren, und vielen andern
Irtiktln für Bauern und Haushaltungen noth»endig. Zu haben bet

z. B. Moser.

An Bauern!
Sehet hierher!-Sehet hierher!

Nehmet Notiz,
. dast

W.U. Powell uub Sohle
wieder da« Keld für da« Jahr 1867 mit ihrer gro-
ßen Aniwahl ron unübertroffenen A-kcrbau-Gerälhea
betreten haben. Darunter befindet sich der weltbe-
rühnn« ?Bücke»'« Mäher und Erndter," welcher da«
irlie und höchste Prämim» bei den pcnufi'lvanischen
Maa,«-Auistellungcn in den lahren 186:1, P 4 'KSund '<> l? empfing und den größten, j« für eiPen ?Mäh-er u. Erndter" aufgebotenen Prei« gewann, nän.licheine große goldene Medaille. Kü.OM werth, und wäh-rend de« letzten Sommer« von der New-Aorker Legis-
latur für die beste, dauerhafteste u. am Leichtesten zuhandhabende Maschine E« waren 78 ver-
schiedene Maschinen al« Mitbewerber vorhanden, al-
lein der ?Buclcyt" trug leicht den Sieq davon.Da« Sommlltee sagt in seinem Berichte: ?Wir ha-ben die Medaille dem ?Buckei'e" au« dem Grunde
zuerkannt. weil derselbe am Besten gegen Unfälle qe-
sichert ist, durch sein Triebwerk sich ausgezeichnet jede
letzt im G-brauche befindliche Maschine überdauert
kein ?Seiten Dräst" ho», wegen seiner dopp«lgelenki-
gen .Holding Bar" den Vorzug besitz, und in jeder
Hinsicht sich nicht übertreffen läßt.

Wir haben diese Maschinen bei verschiedenen
«rößen und Preisen, um großen und kleinen Bauer,
eien zu entsprechen, und halten fortwährend all« Re-
»araturstllcke an Hand, so daß die Bauern nicht zu»arten brauchen um <in Stück anfertigen zu lassen,
ondern e« kann die Reparatur unverzüglich vorge-

Der ?Buckeyi" für diese« Jahr wurde durch die
Beifügung einer losen Zunge und die Hebung undNiederlassung der Messer, wenn in Bewegung, be-
deutend verbessert, welche «ertheile dem Bauer von
zroßem Nutzen sein werden.

Auch sine wir im Stande, irge»d einen im Ge-
brauche befindlichen ?Buckepe" auf die kürzeste Notiz
mit dem ,Drep per Attachment" zu versehen.

Auch halt.n wir fortwährend zum Verkaufe alle
Sorten von Ackerbau-Teräthen, al« - Den Marita»
Mäher und Erndter; den Woild'« Mäher; WcoV«
P eiO-Arasmäher, wclchcr feine« Gleichen sucht;
Z?f«rd«-?ewalten und Dreschmaschinen; Setraide.
t)ril!«; Pferd,. Heurechen; Heu Slevator«; Welsch-
kornschäler; Eultivator«; Zugriemen; Cultivator-
Zähne rcn ausgezeichnetem Muster; Klee-Hülser;
Beidler'« berühmten Pflug sowie jede« andere Ding
»elche« auf einer gutregulirten Bauerci nöthig ist-

Bauern werden e« in ihremJnteresse finden, ihre
Maschinen bei un« zu kaufen, da wir blo« die besten
haüen und dafür garantiren, daß jede Maschine ge.
Rade da« ist wofür sie ausgegeben wird.

Wirbesitzen da« aukschlielillch« Recht -»f di« «bi.,«n Mäher und Erndter für di« Eountie« Lecha,
Northampion, Earbon und Monroe, ein«« Theil ron
Berk« und «inen Theil von Buck« und «erd«» un«
dtmllhen dies«« Jahr den Begehr z, befti«dig«n,
vklchem wir zuvor nicht e«,sprechen konnten.

Auch kauftn und verkaufen wir noch immer alle
-orten von Säm«r«ieo. al« Kle«, Thimothy. Sra«>

>e.

W.B. Powell und Sohn.
IA, IM?

HelmboldS

Buchn Ertract
Helmbold's Buch».
Hclmbold's Buchu.
Helmbold's Buchu»

Das einzig bekannte Mittel gegen

II RXkII II 15
Krankheiten des BlasenhalseS. Nieren

entzündung, Blasen Catarrh, Stric-
turen oder schmerzhaftes Wasser«

lassen.

Für diese Krankheiten ist es ein zuver
lässiges Cardinalmittcl und kann nichgenug gepriesen werden.

Bist du mit derartigen störende,
Schmerzen behaftet im Rücken oder i,
den Hüften? Täglich ein Theelöffel voiHelmbolds Buchu wird dich heilen.

Aerzte und Andere
mögen gefälligst Notiz nehmen:

Ich mache kein Geheimniß aus den Bestandtheilen.?Helmbolds Buchu Cxlract besteht aul
«uchu. Cubeben und Wachholderbeeren. die mi
der größten Sorgfalt ausgelesen sind und zube
reitet nach den Regeln der Pharmacie und Che
mie.

Dieft Bestandtheile sind als die wirksamsterDiuretika bekannt.

Ein Diurltlcum.
ist ein Mittel welches auf die Nierer

wirkt.

Hclmbold's Buchu
wirkt vorzüglich, ist angenehm für Ge-
schmack und Geruch, frei von allen schäd-
lichen Eigenschaften und schnell in seine-
Wirkung.

Zur? Genugthuung allei?
steht die medicinische Erläuterung übe»
Buchu in der Bereinigten Staaten Phör-macopoc:

Buchu: Der Geruch ist stark und einiger-
maßen aromatisch, der Geschmack Ist bitterlich, den,
Minzgeschmacke ähnlich. Es wird vorzugcweisi
bei Leiden der Harnorgane, Harngries, chronisch,
en Blasen-Catarrh, krankhafte Affectiv» der Bla.sc und Harnröhre, Krankheiten der Vorsteherdrüse,
zurückgehaltenes oder unvollständiges Wallerlas,scn, heibeigeführt durch einen Verlust der Spann-
kraft, außerdem bei Dyspepsie, chronischen Rheu-
matismus, Hautaffeclionen und Wassersucht.
Zur weiteren Belehrung

stehe Professor Dewees ausgezeichnetes
Werk über ärztliche Praxis.

Siehe Beobachtungen gemacht von Dr.
Physic zu Philadelphia. '

«siehe all und jedes bedeutende Werk
über Medizm.

Von dem größten praktischen

Chemiker i» der Welt.
Ich stehe mit.H. I.Helmbold In Verbindung!

er besitzt meiner Wohnung gegrnüber eine Apothe-
ke und war so erfolgreich tn seinem Geschäft, wi,
keiner seiner College« vor ihm. Ich habe et»
sehr günstiges Urthril über feinen Charakter und
Geschäftsgeist.

Wm. Weighiman,
(Firma Powers u. Weightman)

praktische Chemiker
Ecke Ne u. Brownstr. Philadelphia.'

(»u« dem Philo. Evening Bulletin. 10. März.)
Wir sind erfreut von dem fortwährenden Suc-

»ß zu hören, den unser Landsmann der Apothe-
ker, Herr H. I. H.lmbold fortwährend in Neu
Jork hat. Seine Apotheke b,findet sich neben
dem Metropolitan Hotel, ist 28 Fuß lang. 230
Fuß tief und 5 Stock hoch, es ist ein großartiges
Geschäft und spricht sehr zu Gunsten seiner Ver-
lagS-Artikel. Er hat auSerdem einen Laden und
eine Riederlag« hier, die ebenfalls Muster ihrer
Art sind. Alle feine Medecamente sind

echte Präparate.
Jeder intelligente Mann, der einmal etwas von

einem Quacksalber gekauft hat, weiß diese Medi-
ein sehr wohl von sogenannten Patentmedicinen
selbst gemachter Doktoren zu unterscheiden, die zudum« sind, ärztliche zu schreiben, und
viel zu dumm um selbst Medicinen zu verfertigen.

Solche Leute
oersuchen auf verschiedene Weise. Verkäufe zu .ffec-
iuiren, indem sie Theile von Anpreisungen aner-
kannt guter Medecinen abschreiben und selbstge-
machte Certificate hinzufügen.

Die medicinische Wissenschast steht einfach, rein
lind majestätisch da. sie hat Thatsachen zur BasisErfahrung bestätigt ihre Lehren und Wahrheit
illein macht sie erhaben.

Ein Wort zur Warnung.
Gesundheit ist sehr wichtig ; die Leidenden soll,

ten keine Medicin gebrauchen und kein Mittel,»essen Bestandtheile auch noch andere Personen als
die Fabrikanten kennen, oder bis sie sich von dem
krfolg desselben hinreichend überzeugt haben.

WIML0I.I)'8

echte Präparate.
slüsstger Buchu Extract,

Flüssiger Sarsaparilla Extract,
Ausgezeichnetes Rosenwaschwasser

bereitet bei
H. T. Helmbold,

etablirt seit 16 Jahren.
Haupt Niederlagen:

Helmbold's Droguen und Chemica-
>en- Waarenhaus, 594 Broadway Neu
York.

HelmboldS medicinisches Depot. 104TüdZehnte Straße, Philadelphia, Pa.verkauft-, bei allen Apothekern
Tlov. lövv. NBIJ

Franklin grrsch. Faron Mossti
Jetzt anfqepaszt!

Ja wasistdann da wieder los
lLi ein funkelnagel neuer

Eisenstöress
an Mnmrs

7^9
An der West-Hamilton Straße in Al>

lentaun.

Ja diese Herren
haben soeben einer
Eisen-Waarer
St oh r, wie schon

Numro 7s»

" in der West-Hamil-
ton-Straße, nächste Thüre zu George
Schneider's Hotel, und dicht bei dem
Bauholz - Hof der Herren Hoffman,
geöffnet und in demselben ist

MO Rm^
Alles an seinem Platze ?und wird es aucl'
bleiben?nichts verrostet oder beschädige
und lie nennen ihren Stohr
Den Zltlmusnklm'-,

Den Kutschenmaehev-,
Den Handwerker-,

uiid den Stohr aller die Eisenwaaren
brauchen. Well es ist dies we.slichaber nun

Lcftt! Lcsrtü Leset!!!
Sie haben Alles waö gewöhnlich in

Eisenwaaren Stohrs gehalten wird.
Alles anzuführen dazu wäre eine Zeitung
gewiß zu klein-denn da sind

Ganevei Schellen
Von vorzüglicher Qualität!

Und können gar nicht geboten werden.

denn derßlang isk so rein, so scharfunvso zart daß man ihn Meilenweit
hört!

Eisen von nllcn

Stahl, unübertrefflich.
Alle Artikel die der

Sehmkeb wünscht.
Alle Artikel die der

Ganee verlangt.

Und da sind noch hundert-
erlei Artikel, Neffen, Sensen, Heuga-

beln, Mistgabeln, Farbe-
stoffe, Oel, Glas, Kitt, Whitelead, Ca»

riage Hartwaaren und
TrimmingS, kurzum Alles was in der.

artigen Stohrs gehalten wird.

Vergesset aber den Ort
nicht?es ist die nächste Thüre zum

schwarten Bär!
Sie laden ihre Freunde und das Pub-

likum im Allgemeinen ein, bei ihnen vor-
jusprechen und sie versprechen daß ihre
Waaren hinsichtlich der Qualität und
Billigkeit befriedigend sein werden.

Hersch und Mosser.
illlentaun. August 21. 1866. nqlJ

Alpen Bitters.
Diese Medizin ist zubereitet von den wiiksam»

len Kräutern und Wurzeln der Schwelzer-Bebir-
zen, und hat flch bisher als unfehlbar bewiesen
jur Heilung von Unverdaulichkelten (Ditpepfla,)
ind allen Krankheiten, welche au« einem leidenden
Ragen entstehen. Zu haben bei

Carpets!
L

Carpcts! CarpetS! Carvettl
Job» Leich « Co.,

haben nun cffrn einen ganz neuen Stock von «St-pets, und natürlich viel unter dem regulirendetl
Preis von Spä tja h r und Winter. «k<
wollten «chtungkvoll anfragen füi die Untersuch,
ung ihrer Güter so wie ihres Steck«
Croßbys-, Tapestre-, Brüssels-. Harbford- und Carpets,

(Ja den besten von allen Dreiplel Carpet«.)
Hartford ganz eleganten und E x t r a,so wie eine yute Verschiedenheit von Jngraln« fßiParlorS und Kammern.

Wollene Stiegen-Carpels,
Boden OelTuch,

Haushaltungs-Güter,
im Allgemeinen,

"

Zltarseisses Honeycomv,
Lancaster Quilts,

Leinen und Miiklin Scheetings,
Kopfkissen-Zügen Muslin,Wollene, Leinene und Baumwollen-

Tischtücher,
MMs M.Ä

Frische Federn ron lebenden Gänsen,
Hall Elton und Co's., Sllberplatirle

Tisch. Dessert und Theelöffel,
alle gewarnt für 5 Jahre,
Buttermessern, Tischmessern und Gabeln,Kaffee-Mühlen, Züber und

Butterfäßer.
7 » « ardS

gerade ein Ballen, von vonüglichem Russtsch » n
Crashan IZi Cents,

und wartet nicht bis er all sort ist?er ist In alle»
Hinsichten recht.

Fenster-Blenden,
in griechischen Zeichnungen, Patterns bestellt bt-
sonders durch uns selbst?und an weit reduzirte»Preisen wie ehedem,

ÄSÄSA K S K»
Tin großer Steck Creckery von neuen Patten»»

und Mustern ist nun offen.
Ein neuer Steck von neuen und frischen»

Frühjahrs Dreß Güter.
Hei l sicser neuer Zi'lecsnmell.
Rufet an u> d seiiet ?wir haben noch nie einen

mihr vollständigen Stock gehabt-und adv'rteisennur was wir gut machen könnrn?und wir können
mehr gut machen als wir atverteis.n.

John Lerch und Comp.
Bethlehem, März 26, 1867. nqh?

Sehwar;« Vnr.yotel.
In der West-Hamilton-Straße zwischen

der Bten und 9ten Straße, AUen-
taun, Pennsylvanien.

Moses Schnees Eigenthümer.

?Der Unterzeichnete, letzt-hin von dem ..Adler Ho- '
tel" in Nllentaun, wollt»
eh'erbietigji da« reisend»
Publikum, so wie alle ao-
dere Menschen darauf auf-merksam machen, daß er obengenannten wohlbe-kannten Wirthstand, letzthin bewohnt durch Ge».

Schneider be,ogen. und denselben ausgebessert und
neu auSgerüst.t hat.

Sein Tisch wird Immer mit dem besten da« die
Jahrezeit darbietet geladrn sein.

Die Stuben und Betten, sollen immer
sauber und bequem gefunden weiden

Ilnd der Bär
soll nichts enlhilien als von den besten Getränke»
und Cigarren.

Der Eigenthümer gibt die Versicherung daßd»»

>n einem solchen Charakter gehalten werden soll
welcher d-n Beifall de« Publikum« in Anspruch
nimmt, und erbitte, sich Kundschaft von Lechau«»den angränzend Tauntie«.

Das Hau« ist besonder« eingerichtet für «««->
ern wenn sie nach der Stadt kommen. All» «rl»
che an diesem Hotel anhalten, können versichertfühlen, daß sie gutes ssen und gute Letten rr-
halten.

Die Ställe und Sched« sind die meist au«a»-
dehntesten irgend eines Hotels in Allentaun. au»
welche Wahrheit Viehhändler besonder»aufmerksam gemacht werden.

Ein pLukilichee und erfahrener Stallknecht ia»
stets die Aufsicht über die Ställe.

*

Omnibussen laufen regulär von diesem Haus»
lach den Riegelbahn Depots.

Zebruar ! 2.1667. Moses

Kleider-Stohr.
Der wohlfeilste Platz in der Stadt, um ferkige

Kleider zu kaufen, ist No. 36. West.Hamilton
St., Zeichen vom rothen Hemd.

Der Wohlfeilste Platz In der Stadt, um alle
»rten von Tuch und Ellenwahren bei der Aard

>u kaufen ist No. 36. West-Hamilton St., Schilv>um rothen Hemd.
Kleider au«gefchnitten auf Verlangen, No ZS.

L?est-Hamilton St., Zeichen vom rothen Hemd.
Zillig! Mgtrü piIWÜ?

Männer und Kinder Kleider werden zi> iillsg-
sten Preisen gemacht und Anpassen guarrantirt
No. Z6. West-Hamilton St., zeichen vom rothenHemd.

E. Weiß.
«Pr«l23. r,Z«

ölavks sor salo liero.

Bringt die Kanonen und Waffen herans!

Ja laßt eö krachen und blitzen, laßt eö schallen über die Umgegend daß die

Stadt Allen taun jetzt

ZStne Gttz» ist.
und daß die Bürger dieser City sich nie dahinten finden lassen?aber

Nachfolger von den Gebrüder Scheimer und Edward Ruhe, sind immer die erstenin der vordersten Linie?und werden die zwei ältesten Stohrs

In der ganzen City fortsetzen.
Sie können billigere Waaren kaufen und natürlicher Weise können auch wieder billiger verkaufenals irgend ein anderer Slohr, in dem sie direkt von den

MSAMMMSÜSAN VNÄ ZMMSSIMSM
Ihr findet da Trockenwaaren, Grozerien, QuienSwaarc», CarpetS und Oel-

als an irgend einem andern Ort in ?'nz Pennsylvaeilen alles gekauftsür Bargeld an den möglichst niedtrstcn Preisen, und ausgewählt mit der größten Sorafalt»mV Economic. Wir geben den Vortheil von unsern seilst ausopfeinden Einkäufen zu allen
Dentenigen welche uns mit ihrer Kundschaft bcehren mögen. Wir stnd vollständig eingerichtet mit
Hauehaltungs-Güter für solche die sich erst neulich veihetrathet haben und sich für die Hauehaltung
vorbereiten?so wie gleichfalls für Dirjenigen welche Zusätze machen wollen oder deren Artikel schondurch Gebrauch abgenützt fein mögen, solche als

Scheetings, Tickings, Checks. Tischtücher, Blankets, Marsaile Quilts, Federn,
Qmenswaaren, u. s. w., sowie eine unendliche Verschiedenheit von Schawls,

Sacguls und Sacguling, Ladies Dreß-Güter unübertreffliche plaine
und sigurirter schwarzer Seide?farbige plaine und figurirte und

Ein ausgezeichnetes Assortement von

Sommer Fäncy Dreß-Güter,
GlclchfallS eine große Verschiedenheit von Kattune. Fiannels> Ringhams, Tuch, CasstmereS, Twrrds

Kentucky Jeans, u. s. w,, Carpeti, u»d Oel Tuch, den berühmten
Crosby's besten Englischen Bcvsscls-Eaipct,

MmeVöLcrtti 112 eh e v W v rr ffe ll sp
Den berühmten Hartford und Lowell Dreiplci, Ertra superfein All-Woll Jngrain

Union Jngrain, Gang und Stiegen Cäipets, Land Lumpen Cärpets. so wieDruggets und Mattmg, Rugs, Matts, u. s. w.

Gleichfalls Oeltnch von allen Breiten.
Ebenfalls. Fensterl'lrnden und CurtainS, in großer Verschiedenheit.

«-Ein Thaler erspart ist ein Thaler gemacht. Wir wollen rs zu Eurem Vortheil machen wennihr Eure Güter kauf« von ,

L, 8. LVIILIZWIt6 vo,
?!' ? R,nlng>r, N°. s und 7 «rst Hamillon

»«-un °i»>, P.,
Ä. S. Scheimer. ?sprjs z. 18k7.-nqbv


